
 Rundschreiben Nr. 4/2024 vom 25.03.2024 
 Gemeinde Rannungen, Hauptstraße 12, 97517 Rannungen, 09738-327, 
 E-Mail: gemeinde@rannungen.de 
 

 Sprechzeiten des Bürgermeisters:  Öffnungszeiten des Rathauses: 
 Montag und Freitag von 9.00 – 10.00 Uhr Montag und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr 
 Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr  Donnerstag: von 17.00 – 19.00 Uhr  

 
  
 
 

1. MIKAR: IHR PARTNER VOR ORT FÜR MODERNES & ZEITGEMÄßES CARSHARING 
Hinweis zum mikar-Carsharing: 
Innerhalb der VG wurde über Sponsoring ein Kleinbus (9-Sitzer) über die Plattform mikar zur Vermietung 
angeschafft. Dieser Bus kann nach Registrierung von jedem Einwohner aus unserer VG gemietet werden. 
Nähere Konditionen im folgenden Beschrieb: 
 

Steigende Spritpreise und immer höher werdende Kosten für Neuwagen: „Normales“ Autofahren wird 
immer teurer! 
Ob Kleinwagen oder Kleinbus, elektrisch oder Verbrenner: mikar entwickelt und liefert individuelle Car- 
sharing-Konzepte für Kommunen im ländlichen Raum, Städte und Wohnquartiere. 
mikar Carsharing-Fahrzeuge haben einen festen Standort. Legitimierte Fahrer buchen schnell und be- 
quem per App, nutzen das Fahrzeug und stellen es wieder an Ort und Stelle ab. Diese einfache Idee be- 
geistert immer mehr Gemeinden, Städte und Wohnbauträger. Durch die Beteiligung und Unterstützung 
von lokalen Mobilitätspartnern werden die Preise für den Carsharing-Nutzer gesenkt und so attraktiv 
gemacht. Vom Elektro-Kleinwagen bis zum 9-Sitzer-Kleinbus: Der mikar-Fuhrpark bietet vielfältige Lösun-
gen für jede Situation. 
 

WIE FUNKTIONIERT‘S? 
Schritt 1: 
Vorerst bedarf es einer einmaligen Registrierung als Fahrer. Diese erfolgt schnell und einfach über die 
MIKAR APP. Diese können Sie sich im Apple App Store oder Google Play Store herunterladen 
https://apps.apple.com/de/app/mikar/id1361199550 
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.fleetster.mikar&hl=de&gl=US&pli=1 
Schritt 2: 
Nach erfolgreicher Prüfung Ihrer Daten, Führerscheins und der Hinterlegung einer Zahlungsart kann es 
bereits losgehen! Die Freischaltung erfolgt in Regelfall innerhalb von 2 Werktagen. 
Schritt 3: 
Mithilfe der MIKAR APP auf Ihrem Smartphone können Sie schnell und unkompliziert Fahrten buchen 
und schlüsselfrei die Öffnung des Fahrzeugs veranlassen. Papiere und Autoschlüssel liegen dann im 
Fahrzeug für Sie bereit. Der Parkplatz des Fahrzeuges ist sowohl in der App als auch auf unserer Website 
in der Karte gekennzeichnet. 
Informationen & Hilfe: 
Die aktuellen Preise können die Nutzer unter https://mikar.de/fahrzeuge-preise/ einsehen oder bei Bu-
chungsanfrage direkt in der App. 
Alle weiteren Abläufe und Tipps können in der App oder auf unserer Website gefunden werden: 
https://mikar.de/so-gehts/ 
https://mikar.de/faq/ 
Weiterhin steht für Notfälle der mikar Chatbot 7 Tage die Woche zur Verfügung. 
 

2. Straßensperrung St. 2281 Maßbach - Poppenlauer 
Für die Sperrung wurden drei Bauabschnitte festgelegt: Im Bauabschnitt I ist der Bereich zwischen Orts-
ausgang Maßbach bis Einmündung KG 47 ab Montag, 25. März, bis voraussichtlich Sonntag, 7. April, voll 
gesperrt. Die Umleitung (U 16) erfolgt über Weichtungen, Wermerichshausen, Kleinwenkheim, Althau-
sen, Poppenlauer und gegenläufig (U 17). 
 

Im Bauabschnitt II erfolgt die Vollsperrung zwischen der Einmündung KG 47 und dem neuen Kreisverkehr 
am Gewerbepark Poppenlauer inklusive des Kreisverkehrs von Montag, 8., bis Sonntag, 14. April. Dabei 
wird die Anschlussstelle Maßbach, außer für Baufahrzeuge des Gewerbeparks, ebenfalls gesperrt und der 
Verkehr über die Anschlussstelle Münnerstadt geleitet. 
 

Im Bauabschnitt III wird die Straße ab dem Kreisverkehr bis zur Anschlussstelle Maßbach der A 71 von 
Montag, 15., bis Sonntag, 19. April, gesperrt. Dabei wird die Anschlussstelle Maßbach ebenfalls gesperrt 
und der Verkehr über die Anschlussstelle Münnerstadt geleitet. 
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3. Nachruf Reinhold Erhard 
Am 16.03.2024 verstarb Herr Reinhold Erhard im Alter von fast 94 Jahren.  
Reinhold war von 1966 bis 1990 Mitglied im Gemeinderat Rannungen. Im Mai 1972 wurde er zum 3. 
Bürgermeister gewählt und nach dem plötzlichen Tod von Reinhold Müller im November 1975 bekleidete 
er das Amt des 2. Bürgermeisters bis 1978.  
In diesen 24 Jahren seines gemeindlichen Engagements fielen weitreichende Entscheidungen für unsere 
Gemeinde. Vor allem die Gebietsreform in den Jahren von 1966 bis 1972 war mit sehr viel Ärger verbun-
den, da hier mit viel Emotionen gearbeitet wurde. 
In die lange Periode fiel auch die Sicherung der Wasserversorgung mit dem Bau des 2. Brunnens 1982, 
der Neubau der Mehrzweckhalle im Jahr 1978 und die Erschließung von Baugebieten, sowie der Neubau 
unserer jetzt aufgelösten Kläranlage 1976.  
All diese Entscheidungen waren mit sehr viel Diskussionen und erheblichem Zeitaufwand bedacht. Seine 
politische Heimat war in der CSU. Reinhold hat dabei immer deutlich seine Meinung vertreten. Auch nach 
seinem Ausscheiden aus dem Gemeinderat war er bis kurz vor seinem Tod rege am gemeindlichen Ge-
schehen interessiert und brachte sich in Diskussionen mit ein.  
Wir werden Reinhold in guter Erinnerung behalten und ihm ehrend gedenken.  
 

4. Nachruf Konrad Hofmann 
Am 19.03.2024 ist Herr Konrad Hofmann im Alter von fast 90 Jahren verstorben.  
Konrad wurde am 01.05.1977 zum Feldgeschworenen bestellt. Dieses Ehrenamt des Feldgeschworenen 
begleitet die Menschen bis zu ihrem Tod. Konrad hat dieses Amt immer sorgfältig ausgeübt und war je-
derzeit für den Obmann und für die Gemeinde ein Ansprechpartner, wenn es galt, Grenzen zu sichern 
oder neu herzustellen. Ein großes Aufgabenfeld war die Zeit der Unternehmensflurbereinigung für die Au-
tobahn, welche einen sehr hohen Arbeitsaufwand für die Feldgeschworenen darstellte.  
Darüber hinaus hat sich Konrad bis kurz vor seinem Tod um die Anlage des Kreuzes am Kissinger Weg ge-
kümmert und diese gepflegt. Als sich im Laufe des Strukturwandels die Zuckerrübengemeinschaft mit 
dem Förderband zum Zuckerrübenaufladen auflöste, beschaffte er mit dem Erlös durch den Verkauf die-
ses Bandes eine Ruhebank für diesen Kreuzesstandort.  
Weiterhin brachte er sich bei der letzten Renovierung unserer Marienkapelle 2002/2003 mit vielen eh-
renamtlichen Stunden bei der Außengestaltung sowie der Innenraumverschönerung mit ein.  
Wir werden Konrad in guter Erinnerung behalten und ihm ehrend gedenken.  
 

5. Stellenausschreibung 
Der Markt Maßbach sucht zur Unterstützung seines Schwimmbad-Teams in der Freibadsaison 2024 noch 
Mitarbeiter*innen (m/w/d) für Kassentätigkeiten.  
Zu ihren Aufgaben gehört das Abkassieren der Eintrittsgelder während der Öffnungszeiten. Die Beschäfti-
gung findet im Wechsel mit den übrigen Kräften nach Dienstplan statt.  
Die Entlohnung erfolgt nach den tatsächlich geleisteten Stunden nach Entgeltgruppe 1 TVöD und ent-
spricht einem Stundenlohn von 13,89 €/Stunde.  
Eine Bewerbung ist auch möglich, wenn Dienst nur am Wochenende übernommen werden könnte (Schü-
ler/Schülerinnen oder Studenten/Studentinnen). Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.  
Bei Interesse wird um Bewerbung (schriftlich oder per E-Mail) beim Markt Maßbach, Marktplatz 1, 97711 
Maßbach oder personal@massbach.de gebeten.  
 

6. Auslage 
- Fahrtenkatalog 2024 
- Kreisfahrplan Landkreis Bad Kissingen (Stand Dezember 2023) 
- Taschenfahrplan Buslinie 8136 (Schweinfurt-Rannungen) 
 

7. Gefunden/Verloren 
Ein Bosch Akku-Schrauber in einer grünen Box wurde im Rathaus abgegeben.  
 

 
 
 
Fridolin Zehner 
1. Bürgermeister 
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Veröffentlichungen Schweinfurter Oberland, Vereine, Verbände, 
Privatpersonen und Arbeitskreis Innenentwicklung   

1. Altkleidersammlung Kolpingsfamilie 
Die Altkleider- und Schuhsammlung der Kolpingsfamilie Rannungen findet statt am Freitag, den 
12.04.2024. Das Sammelgut sollte ab 16.00 Uhr bereitstehen. Weitere Säcke können bis 19.04.  
bei Joachim Weigand, Raiffeisenstraße 15, abgegeben werden.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
gez. Richard Kleinhenz, 1. Vorsitzender 
 

2. VdK, Ortsverband Oerlenbach 
Es ergeht herzliche Einladung zum Kaffee, Tee, Kuchen und Austausch miteinander am 17.04.2024 ab 
14.30 Uhr im Sportheim in Oerlenbach. Ihr seid herzlich willkommen.  
Es gibt aber noch viel mehr: Das Gemeinschaftsprojekt vom Landkreis Bad Kissingen und dem Zentrum 
für Telemedizin Bad Kissingen informiert zu DeinHaus 4.0 – Zuhause besser leben, damit wir weiterhin  
solange wie möglich, selbstbestimmt und gut versorgt, in den eigenen Wänden leben können.  
Auf Euer Kommen freut sich – der VdK Ortsverband Oerlenbach.  
 

3. Bauernverband - Tagesausflug der Landfrauen nach Gelnhausen und Bad Orb 
Am Montag, den 13.05.2024 findet der diesjährige Ausflug vom Bayerischen Bauernverband statt. 
Stadtführung in der wunderschönen ehemaligen historischen Reichsstadt Gelnhausen mit seinen verwin-
kelten Gassen, malerischen Plätzen und mächtigen Kirchen. 
Mittagessen in Wächtersbach (nicht im Preis enthalten). 
Zeit zum Bummeln im Kurpark von Bad Orb oder wahlweise (beides selbstständig) die Altstadt erkunden 
mit ihren Fachwerkhäusern und urigen Lädchen. 
Hofführung auf dem Weidenhof in Wächtersbach mit Kaffeepause.  
Der Hof bewirtschaftet mit ca. 50 Mitarbeitern einen Betrieb mit 250 Milchkühen; es gibt eine Hofmolke-
rei, Direktvermarktung und eine Hofgastronomie. 
Kaffee und Kuchen sowie die 2 Führungen sind im Reisepreis enthalten. 
Fahrt im Wagenhäuser Reisebus, Kosten 44,- Euro 
Anmeldung baldmöglichst bei Gerlinde Weigand Tel. 09738/1533 oder Anita Hoffmann Tel. 
09738/858004 
gez. Gerlinde Weigand BBV Rannungen 
 

4. Danksagung Martin Röder 
Für die aufrichtige, herzliche und überaus große Anteilnahme, die uns in den letzten Wochen entgegen-
gebracht wurde, bedanken wir uns recht herzlich.  
Es ist tröstend, zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung Martin entgegengebracht 
wurde.  
Danke auch an alle, die uns und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.  
Die Geldspenden werden wir im Sinne von Martin an Ärzte ohne Grenzen, Station Regenbogen und für 
Hilfe Kinder 3. Welt weiterleiten. Vielen Dank dafür.  
Familie Hiltrud und Siegfried Röder und Kinder 
 

5. Danksagung Allois Killar 
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme durch Schrift, Geld-, Kranz und Blumenspenden sowie allen, 
die Alois Killar das letzte Geleit gaben, sagen wir auf diesem Wege unseren aufrichtigen Dank. 
In Namen der Familien Barthelmes/Pfeufer 
 
 




